
 

Ehrenamtliche Straffälligenhilfe hat eine lange 
Tradition und bestand schon bevor professio-
nelle Helfer in diesem Feld tätig wurden. Heute 
stehen wir vor Fragen, wie die Kooperation 
sinnvoll verstärkt werden kann und wie Ehren-
amtliche durch ihren anderen speziellen Zu-
gang die Betreuung Straffälliger noch effektiver 
unterstützen können. Aber, übernehmen sie 
dabei auch den Kontrollauftrag der Hauptamtli-
chen?  
 
Der Einsatz Ehrenamtlicher ist unbestritten, 
aber viele Bereiche sind noch nicht erschlos-
sen. In der DBH-Fachtagung soll ein Überblick 
über die verschiedenen Ansätze in der ehren-
amtlichen Bewährungs- und Straffälligenhilfe 
vermitteln werden. Dabei werden Modelle aus 
der Bewährungshilfe (Baden-Württemberg / 
Schleswig-Holstein / Hessen), dem Strafvollzug 
(Berlin / Hessen) und dem Täter-Opfer-
Ausgleich (Bremen) vorgestellt.  
 
Eingeleitet wird die Tagung mit aktuellen Zah-
len zum Ehrenamt durch die Vertreterin der A-
kademie für Ehrenamtlichkeit in Berlin. Frau 
Hoffmann wird dabei gleichzeitig zur themen-
orientierten und kritischen Gruppenarbeit über 
die Erwartungen und Ansprüche der Beteiligten 
anregen. Als neuer Ansatz wird im Verlauf der 
Tagung über das „Peergroup-Mentoring“ in 
England berichtet werden.  
 
Schließlich wird auf der Tagung genügend Zeit 
zur Verfügung stehen, um die Fragen der Teil-
nehmenden zu diskutieren und bei Bedarf in 
Arbeitsgruppen zu vertiefen. 

Die Fachtagung findet am 21. – 22.05.08 
in der Evangelischen Bildungsstätte 
Schwanenwerder in Berlin statt. Die ge-
samte Teilnehmergebühr beträgt 120 Eu-
ro (70 Euro Seminargebühr / 50 Euro Ver-
pflegung) hinzukommen bei Bedarf die 
Übernachtungskosten in Höhe von 69 
Euro. Bitte den Übernachtungswunsch 
bei der Anmeldung ausdrücklich benen-
nen, da die Plätze begrenzt sind und bis 
zum 10.04. gebucht sein müssen. 
 
Bitte melden Sie sich bis zum 10.04. an. 
Da die Teilnehmerplätze begrenzt sind, 
gilt die Reihenfolge der Anmeldungen. 
Bei späterer Anmeldung kann ein Über-
nachtungsplatz nicht garantiert werden. 
Wir sind aber gerne behilflich, alternative 
Hotelplätze in der Nähe zu vermitteln. 
 
Anreise: 
.. mit der Bahn: vom Hauptbahnhof mit 
der S-Bahn Linie 7 bis zum S-Bahnhof 
Nikolassee (Abholung vom Bahnhof mit 
Kleinbus bei Voranmeldung); nächster 
Fernbahnhof Wannsee 
.. mit dem Auto: A 115 (Avus) Ausfahrt 
Spanische Allee über Wannseebadweg 
zur Inselstraße 
www.berlin-schwanenwerder.de  
 

 
  

Fachtagung  
 

Ehrenamtliche  
Straffälligen- und 
Bewährungshilfe  

 
 

 
  21.-22. Mai 2008  
  Berlin 
  Beginn 11:00, Ende 16:00 Uhr  
 
 
  Evangelische Bildungsstätte 
  auf Schwanenwerder 
  Inselstr. 27-28 
  14129 Berlin-Schwanenwerder  
  (S-Bahnhof Nikolassee)  

 



  

Tagungsverlauf  am 22.05.08 (2.Tag): 
 

09:00  Ehrenamtliches Mentoring als Ergänzung 
des Übergangsmanagements im hessischen 
Strafvollzug, Dr. Lutz Klein, Wiesbaden 
 

  10:00 Peergroup-Mentoring – Erfahrungen in Eng-
land, Dr. Eduard Matt, Bremen 
 

11:30  Ehrenamtliche Bewährungshilfe in Schles-
wig-Holstein, Kerstin Lindenberg, Resohilfe 
Lübeck 
 

  12:30  Ehrenamtliche Straffälligenhilfe, Karin Krau-
se, Freie Hilfe Berlin 
 

  13:30 Mittagspause 
  
  14:30 Diskussion / Arbeitsgruppen 

 
  16:00 Ende der Tagung 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Senden Sie bitte das ausgefüllte Anmeldefor-
mular per E-Mail, Fax oder Brief an: 
 
DBH-Fachverband für Soziale Arbeit, Straf-
recht und Kriminalpolitik 
Aachener Str. 1064, 50858 Köln 
Tel. 02 21 / 94 86 51 20  
Fax 02 21 / 94 86 51 21 
E-Mail: kontakt@dbh-online.de 
 
Veranstaltungsnummer: A-2708  
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  Tagungsverlauf  am 21.05.08 (1.Tag):  
 
  11:00 Ehrenamtliche Straffälligen- und Bewäh-

rungshilfe – eine verantwortungsvolle Aufga-
be (Begrüßung), Peter Reckling, DBH 
 

11:15 Alles ändert sich – auch das Ehrenamt – 
Zahlen und Fakten aus aktuellen Untersu-
chungen, Sarah G. Hoffmann – Akademie für 
Ehrenamtlichkeit, Berlin 
 

 12:30 Mittagspause  
 

 13:30 Ehrenamtliche Mitarbeit in der Bewährungs-
hilfe in Hessen, Damaris Quandt-Wiese, 
Förderung der BwH Hessen, Frankfurt 
 

 14:30 Auswahl, Schulung, Begleitung 
und Standards einer erfolgreichen Integrati-
on von Ehrenamtlichen in ein Team am Bei-
spiel des Täter-Opfer-Ausgleich Bremen 
e.V., Frank Winter, Bremen 
 

16:00 Ehrenamtliche Bewährungshilfe in Ravens-
burg, Klaus Schwarz, Neustart Ravensburg 
 

  17:00 Diskussion / Arbeitsgruppen 
 
  18:00 Tagesabschluss 
 


